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AMTS- UND
MITTEILUNGSBLATT

Der Gemeinde Leidersbach mit den Ortsteilen
Ebersbach, Leidersbach, RoSSbach und Volkersbrunn

Gemeinde Leidersbach | Landkreis Miltenberg | Bayern

Hauptstraße 123
63849 Leidersbach

Öffungszeiten

Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Mi. 14.00 – 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Tel. 0 60 28 97 41-0
Fax 0 60 28 38 17

gemeinde@leidersbach.de
www.leidersbach.de

HEFT NR. 35 | 30. August 2024

Herzliche Einladung!
15 Jahre Wassertretanlage im OT Ebersbach

Wann: Sonntag, 8. September 2024 ab 14:00 Uhr
Wo: Wassertretanlage Ebersbach

Was wird geboten: Spielspaß für die KIDS
bei Kaffee und Kuchen – Getränken – Bratwürsten.

Wassertreten in herrlicher Natur
für das Wohlbefinden und die Vitalität – ob Jung oder Alt.

Die Anlage wird von vielen Bürgerinnen und Bürgern mit Kindern aus allen Ortsteilen rege genutzt.
Der schön angelegte Barfußpfad regt die Sinne der nackten Füße mit diversen Untergründen an.
Einige Runden im wadentiefen Wasser treten, anschließend auf der Bank sitzen und entspannen.

Wassertreten: ein echter Gesundbrunnen. Wenn das kein Grund zum Feiern ist.
Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Der Erlös ist für einen guten Zweck bestimmt.
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Fahren Sie mit dem Bus innerhalb von Leidersbach
Tageskarte Erwachsene	 2,00 EUR	 Einzelkarte Erwachsene	 1,00 EUR
Tageskarte Kinder	 1,00 EUR	 Einzelkarte Kinder	 0,50 EUR

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntmachung
Amtsgericht Aschaffenburg –
Abteilung für Immobiliarvollstreckung –
Aktenzeichen 852 K 62/22
63739 Aschaffenburg, Schlossplatz 5
Terminbestimmung:
Zum Zwecke der Aufhebung der Gemein-
schaft sollen öffentlich versteigert werden 
am Dienstag, den 01.10.2024 um 13:30 Uhr, 
im Amtsgericht Aschaffenburg, Sitzungs-
saal 62, Erthalstr. 3, 63739 Aschaffenburg, 
dieses im Grundbuch des Amtsgerichts 
Obernburg a. Main von Roßbach so be-
schriebener Eigentum:
Eingetragen im Grundbuch des Amtsge-
richts Obernburg a. Main von Roßbach
Gemarkung: Roßbach
Flurstück: 1945/1
Wirtschaftsart u. Lage: Gebäude- und Frei-
fläche
Anschrift: Brunnengasse 21
Hektar: 0,1049
Blatt: 3265
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. 
Sachverständigen)
Das Grundstück in deutlicher Hanglage im 
Ortsteil Roßbach der Gemeinde Leiders-
bach ist bebaut mit einem zweigeschossi-
gen Wohnhaus, 2 Garagen und einem Ne-
bengebäude im Garten.
Baujahr 1969, Unterschoss als Sockelge-
schoss; das Dachgeschoss wurde 1991 
ausgebaut; drei Wohnungen mit insgesamt 
ca. 215 qm Wohnfläche, bezüglich des 
Dachgeschosses liegt keine Baugenehmi-
gung vor.
Verkehrswert: 245.000,00 €
Weitere Informationen unter
www.zvg-portal.de
Bietinteressenten können das vollständi-
ge Gutachten beim Amtsgericht Aschaf-
fenburg, Schlossplatz 5, 63739 Aschaffen-
burg, einsehen.
Um vorherige telefonische Terminabspra-
che wird gebeten (Tel. 06021/398-2210).

Aus dem Rathaus

Abfallwirtschaft
Die Tonnen müssen am Abfuhrtag um
6 Uhr bereit gestellt sein.
Sollten die Mülltonnen etc. nicht abgefah-
ren werden, bitte die Angelegenheit telefo-
nisch mit der Servicestelle (Tel.: 0800-
0412412) klären.

Freitag, 30. August 2024
Gelber Sack und Biomüll
Vorschau:
Freitag, 13. September 2024
Papier und Biomüll

Gemeindliche 
Wertstoffsammelstellen:
• Kork und Batterien:
OT Roßbach: Tonnen vor dem Bauhof
• Energiesparlampen:
Rathaus: Zimmer Nr. 1
• CDs: Rathaus: Foyer
• Glascontainer:
OT Leidersbach: Rot-Kreuz-Haus, MZH, 
Sportheim
OT Roßbach: Nahkauf-Markt, Pfarrheim, 
Feuerwehrhaus/Alter Schulhof
OT Ebersbach: Musikerheim, Netto-Markt
OT Volkersbrunn: Bushaltestelle
• Elektro-Kleingeräte:
OT Leidersbach: Container an der Mehr-
zweckhalle

Infos aus Verwaltung 
und Bauhof

Am Dienstag, den 10.09. und Mittwoch, 
den 11.09.2024 ist das Einwohnermeldeamt 
wegen einer Fortbildung geschlossen.

StraSSenarbeiten

OT Leidersbach
Kreisstraße MIL11;
Bauarbeiten in der Ortsdurchfahrt
Leidersbach zur Erneuerung der Leiders-
bachbrücke am Trafohaus – halbseitige 
Sperrung.
Verlängerung der Baustellenzeit bis Ende 
Oktober.
Hauptstraße – Bodenuntersuchungen
vom 02. – 04.09.2024 BV Leidersbach.

OT Ebersbach
Am Mühlfeld – halbseitige Sperrung
vom 12.08.-30.09.2024

In allen Ortsteilen:  
Glasfaserausbau
Vom 26.02.2024 bis 30.09.2024.

Energiespartipp 
der Woche

Einen umweltfreundlichen und lustigen 
Ausflug kann man auch mit einer Fahrrad-
tour erleben. Und auch außerhalb der Feri-
enzeit gilt: Für kurze Strecken lieber aufs 
Rad als hinters Lenkrad schwingen!

Gefahren durch giftiges Jakobs-
kreuzkraut
Erneut müssen wir leider auf die Gefahren 
durch das giftige Jakobskreuzkraut auf-
merksam machen, dessen massive Aus-
breitung auch in unserem Landkreis be-
sorgniserregende Ausmaße annimmt.
Die auch als Greiskraut bekannte Pflanze 
produziert sogenannte Pyrrolizidinalkaloi-
de, um Fressfeinde abzuwehren. Diese kön-
nen schon in geringen Mengen Leberkrebs 
verursachen und reichern sich als soge-
nannte kumulative Umweltgifte im Körper 
an. In größeren Mengen führen sie in kur-
zer Zeit zu lebensgefährlichen Leberschä-
den.
Darüberhinaus wirken alle Teile der Pflan-
ze und deren Samen embryonenschädi-
gend und sogar erbgutverändernd. Gras-
fressende Tiere, insbesondere Pferde und 
Rinder, reagieren sehr empfindlich. Sobald 
Symptome sichtbar werden, sind Heilungs-
chancen meist vertan.
Das vielerorts am Wegesrand wuchernde 
Jakobskreuzkraut wird auch zunehmend 
zu einem Problem für den Menschen, denn 
Spuren seines Giftes tauchen immer öfter 
in Nahrungsmitteln auf.
Über Bienen gelangen die giftigen Pyrroli-
zidinalkaloide in geringer Dosis in den Ho-
nig und gefährden mit gleichem Krankheits-
geschehen den Verbraucher. Kinder sind 
besonders empfindlich. Auch Milch, Eier, 
Pflanzentees und Salatmischungen sind 
betroffen.
Die normalerweise von Juni bis September 
leuchtend gelb blühenden Pflanzen verbrei-
ten sich durch ihr extrem hohes Samenpo-
tential und ihre höchst anspruchslosen 
Standort- und Klimabedingungen explosi-
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onsartig aus, sofern nicht rechtzeitig Maß-
nahmen zur Eindämmung ergriffen wer-
den. Eine ausgewachsene Pflanze kann bis 
zu 150.000 Samen mit einer Keimfähigkeit 
von bis zu 20 Jahren produzieren. Ihre Flug-
samen verbreiten sich über Wind und durch 
Verschleppung über Fahrzeugen und Wei-
detiere. Mit ihren Haftflächen kontaminie-
ren sie nachbarschaftliche Gras- und Wie-
senflächen, die der Futtermittelgewinnung 
dienen oder aktuell beweidet werden. Die 
Flugsamen werden so zur Gefahr, selbst 
wenn der Bewirtschafter auf seinen Flä-
chen gegen die vegetative Ausbreitung vor-
geht.
Durch den milden Winter und das warme 
Frühjahr blüht das Jakobskreuzkraut zum 
Teil schon im Mai. Eine rasche Bekämp-
fung ist also dringend erforderlich.
Im Sinne des Tier- und Verbraucherschut-
zes ist es notwendig, dass zumindest 
Schnitt- bzw. Mulchmaßnahmen unbedingt 
vor Aussamung umgesetzt werden. Pflan-
zen, die bereits blühen, können im abge-
mähten Zustand noch nachreifen (sog. Not-
reife). Untersuchungen belegen, dass mit 
zweimaligem Schnitt pro Jahr, also jeweils 
Schnitt vor der Blüte, das Jakobskreuzkraut 
zurückgedrängt werden kann. Um eine tau-
sendfache Aussamung durch Notreife nach 
Schnitt und einen Mehraufwand in den 
nächsten Jahren zu verhindern, ist eine si-
chere Entsorgung der im Blütenstand ge-
mähten Kreuzkräuter erforderlich. Größe-
re Mengen sollten über die Kompostanla-
ge Guggenberg entsorgt werden, kleine 
Mengen auch über den Hausmüll (graue 
Tonne). Über den normalen Kompost dür-
fen die Pflanzen wegen der Giftwirkung und 
der Notreife nicht entsorgt werden. Bei Auf-
treten von Einzelpflanzen ist Ausreißen 
oder Ausstechen die sicherste Bekämp-
fungsmethode. Die Pflanzen müssen kom-
plett mit Wurzeln beseitigt werden, sonst 
treiben sie erneut aus.
Zur weiteren Information steht unter http://
www.ak-kreuzkraut.de/ (Infomaterial) ein 
Flyer zum Download bereit.

Öffnungszeiten des Landratsamtes
Miltenberg mit Dienststelle Obernburg
Montag und Dienstag � 8.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch� 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag� 8.00 – 18.00 Uhr
Freitag� 8.00 – 13.00 Uhr
Telefon: 09371/501-0 (Zentrale)
Telefax: 09371/501- 79270
E-Mail: info@lra-mil.de
Internet: www.landkreis-miltenberg.de

Beratungstermine zu Eingliede-
rungshilfe und Hilfe zur Pflege
Das Landratsamt Miltenberg weist auf eine 
Mitteilung des Bezirks Unterfranken hin, 
wonach in den nächsten Monaten mehre-
re Beratungstermine für Fragen rund um 
Eingliederungshilfe und Hilfe zur Pflege an-
geboten werden.
Jeweils dienstags am 10. September, 8. 
Oktober, 12. November und 10. Dezember 

ist es möglich, sich jeweils von 13.30 bis 
16.30 Uhr im Miltenberger Landratsamt zu 
Themen der Eingliederungshilfe individu-
ell beraten zu lassen. Diese Beratungen 
wenden sich speziell an Menschen mit Pfle-
gebedürftigkeit und/oder Behinderung, de-
ren Angehörige und alle anderen interes-
sierten Personen. Bereits jetzt können Ter-
mine vereinbart werden: telefonisch unter 
0931 7959-1349, per E-Mail unter beratung-
eingliederungshilfe@bezirk-unterfranken.
de oder auf der Internetseite www.bezirk-
unterfranken.de/beratung-egh .
Der Bezirk bietet zudem vom 1. Oktober 
2024 an zusätzlich Online-Beratungen zu 
Fragen rund um die Themen Eingliederungs-
hilfe und Hilfe zur Pflege. Termine hierfür 
können im Internet unter www.bezirk-un-
terfranken.de/Online-Beratung vereinbart 
werden.

Anlauf- und Beratungsstellen für 
Menschen mit (drohender) Beein-
trächtigung
• EUTB Miltenberg
Unabhängige Beratungsstelle für Menschen 
mit (drohender) Beeinträchtigung Brücken-
straße 17, Eingang Von-Stein-Straße, 63897 
Miltenberg, Telefon: 09371 9493487, E-Mail: 
eutb@awo-unterfranken.de , www.teilha-
beberatung.de .
Die Ergänzende unabhängige Teilhabebe-
ratung (EUTB®) unterstützt in allen
Fragen zur Rehabilitation und Teilhabe 
Menschen mit (drohender) Beeinträchti-
gung oder Angehörige auf Augenhöhe un-
verbindlich und kostenfrei.
• �Lebenshilfe im Landkreis Miltenberg e.V., 

Offene Hilfen
Marienstraße 21, 63820 Elsenfeld, Telefon: 
06022 26402-14, E-Mail: offene-hilfen@le-
benshilfe-miltenberg.de, www.lebenshilfe-
miltenberg.de .
Die Offenen Hilfen organisieren Freizeitan-
gebote für Menschen mit Behinderungen 
in allen Altersgruppen. Es gibt Sportgrup-
pen, Tagesausflüge und Urlaubsreisen.
Im Beratungsdienst können Menschen mit 
Behinderungen zu sozialrechtlichen The-
men beraten werden.
• Inklusionsberatungsstelle Schule
Sprechstunde: Donnerstag 9 bis 12 Uhr, 
Telefon: 09371 501-567 oder 0152 
24846922, E-Mail: inklusion@lra-mil.de, 
www.schulamt-miltenberg.de .
Eltern, Schüler:innen, Erziehungsberech-
tigte, Lehrpersonal und weitere Personen 
erhalten hier ein ergänzendes unabhängi-
ges Angebot zu anderen Beratungs- und 
Fördereinrich¬tungen über optimale Lern- 
und Entwicklungsmöglichkeiten unter-
schiedlicher Förderbedarfe, über Inklusion 
an Schulen, schulische Fördermöglichkei-
ten, Einschulung und relevante rechtliche 
Aspekte.
• Bezirk Unterfranken
Zu festen Terminen berät im Landratsamt 
Miltenberg ein Mitarbeiter des Bezirks be-
sonders im Hinblick auf Eingliederungshil-
fen und Kostenübernahmen von Hilfsmit-
teln kostenfrei. Mehr Informationen, An-
meldung und die Termine:
www.bezirk-unterfranken.de/soziales/
sozialleistungen1/beratungsangebote.

• �Kommunale Behindertenbeauftragte des 
Landkreises Miltenberg

Ansprechpartnerin für alle Anliegen für 
Menschen mit (drohender) Beeinträchti-
gung wie etwa Barrieren im Straßenver-
kehr, Ortsbegehungen, Stellungnahmen, in-
klusive Projekte: Landratsamt Miltenberg, 
Brückenstr. 2, 63897 Miltenberg, Telefon: 
09371 501-551 E-Mail: Nadja.Schillikowski 
@lra-mil.de, www.landkreis-miltenberg.de.

Energieberatung auf der 
Michaelismesse
Im Rahmen der Mil-
tenberger Michaelis-
messe, die vom 23. 
August bis 1. Septem-
ber 2024 stattfindet, bietet der Landkreis 
Miltenberg in Zusammenarbeit mit der Ver-
braucherzentrale Bayern eine kostenfreie, 
unabhängige Energieberatung an. Interes-
sierte können sich dabei zu allen Fragen 
rund um das Thema Energie individuell be-
raten lassen. Die persönliche Beratung 
durch erfahrene Energieberaterinnen und 
Energieberater am Stand Nummer 20 dau-
ert 30 Minuten, unter www.terminland.de/
main-energie können Termine gebucht wer-
den.
Die Beratungsthemen sind vielfältig und 
decken alle relevanten Fragen zur Energie-
effizienz im Eigenheim ab. Dazu gehören 
unter anderem:
• �Nutzung von Solarenergie: Informationen 

zu Möglichkeiten, Kosten und Nutzen von 
Photovoltaikanlagen und thermischen So-
laranlagen.

• �Heiztechnik: „Welche Heizung passt zu 
meinem Haus?“

• �Fördermöglichkeiten: Hinweise zu staat-
lichen Förderprogrammen für energieef-
fiziente Maßnahmen.

• �Sanierungsmaßnahmen: Expertenmei-
nungen zu konkreten Angeboten und mög-
lichen Einsparpotenzialen.

• �Stromverbrauch und Dämmung: Tipps, 
wie man durch die richtige Dämmung und 
effiziente Stromnutzung Energie und Geld 
spart.

• �Regenerative Energien: Unterstützung bei 
der Auswahl geeigneter Technologien und 
Systeme für das Zuhause.

Am Stand der Energieberatung wird eine 
Brauchwasserwärmepumpe ausgestellt. 
Diese Technologie erweist sich als beson-
ders sinnvoll, wenn sie mit Strom aus ei-
ner Photovoltaikanlage betrieben oder von 
einer Solarthermieanlage unterstützt wird. 
Wer eine Solaranlage besitzt oder plant, 
sollte diese effiziente Art der Warmwasser-
bereitung in Betracht ziehen. Zusätzlich er-
halten Interessierte eine Beratung zu Ste-
cker- und Balkonsolaranlagen. Diese klei-
nen Photovoltaikanlagen können einen nen-
nenswerten Beitrag zur Deckung des eige-
nen Strombedarfs leisten. Fragen zur Wirt-
schaftlichkeit und zum Nutzen solcher An-
lagen werden vor Ort beantwortet.
In Zeiten steigender Energiepreise und 
knapper werdender Ressourcen ist es wichti
ger denn je, Energie sparsam und effizient 
zu nutzen. Ratsuchende erfahren am Stand, 
welche Investitionen in Energiesparmaß-
nahmen für sie sinnvoll sind und welche 
Förderprogramme zur Verfügung stehen.
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Gemeindeverwaltung� 06028 / 97410
1. Bürgermeister
Michael Schüßler� 0151 / 19652254
2. Bürgermeister
Andreas Hein� 0173 / 9162707

Bauhof� 06092 / 5641
Notruf Wasserversorgung� 06092 / 821846
Notruf AMME Abwasserentsorgung 0160/96314441
Störung Kanalnetz� 06023/96690
Mehrzweckhalle� 06028 / 4195
Schule� 06028 / 7431
Schule – Telefax� 06028 / 995530
Mittagsbetreuung Schule� 06028 / 995531
Bücherei� 06028 / 974122

Notruf Feuerwehr und
Rettungsdienst� 112

Feuerwehrhaus� 06028 / 991933
Feuerwehr OT Ebersbach:
1. Kdt. Thomas Seitz� 06028 / 2180939
Feuerwehr OT Leidersbach:
1. Kdt. Benedikt Schüßler� 0162 / 2516246
Feuerwehr OT Roßbach:
1. Kdt. Markus Pfeifer� 0171 / 3800862
Feuerwehr OT Volkersbrunn:
1. Kdt. Jochen Diener� 0160 / 6360361

Notruf Polizei� 110

Polizeiinspektion Obernburg� 06022 / 6290

Rufnummern der Ärzte in Leidersbach
Allgemeinärzte
Jörg Frieß, Hauptstr. 118,
Allgemeinarzt� 06028/9791250

Zahnarzt
Dr. med. dent. Olaf Doebert, Hauptstr. 109,
Zahnarzt� 06028/5533

Seniorenkreise – Ansprechpartner
Ulrike Kunkel� 06028 / 6703

Nachbarschaftshilfe:
Lydia Kroth� 0151/54098979

Strom:
bayernwerk AG� 09391/903-0
bayernwerk Stromversorgung� 0941/28003311
bayernwerk Störungsnummer� 0941/28003366

Gasversorgung Unterfranken GmbH: Betriebs-
stelle Untermain (Erlenbach)� 0931/27943
Störungsdienst:� 0941/28003355

Caritas-Sozialstation, Sulzbach� 06028/9778375
BRK-Service-Center
Miltenberg� 09371 / 947330
Geschäftsstelle Obernburg� 06022 / 6181-0

Beerdigungsinstitut
Wegmann� 06021 / 23424
Bestattungen Brand –
Trauerhilfe mit Herz� 06092 / 4659999

Beratungsstelle für Senioren
und pflegende Angehörige
Miltenberg� 09371 / 6694920
Erlenbach a. Main� 09372 / 9400075
Internet unter Gesundheit und Soziales
www.seniorenberatung-mil.de
www.bd-untermain.de

Ökumenische TelefonSeelsorge –
anonym, kompetent,� 0800 / 111 0111
rund um die Uhr� oder 088 / 111 0222
Ökumenischer Hospizverein
Miltenberg� 06022/7093084

Gesundheitsamt  
LRA Miltenberg� 09371 / 501-523

Wichtige 
Telefonnummern
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Welche Fenster sind die richtigen? Wie dick 
muss die Dämmung sein? Ist mein Ener-
gieverbrauch normal? Bekomme ich För-
dermittel für meine Sanierung? – Alle die-
se Fragen und viele mehr werden umfas-
send und unabhängig beantwortet. Das Be-
ratungsangebot ist hersteller- und techno-
logieunabhängig und wird durch eine Bun-
desförderung ermöglicht.

Tag des offenen Denkmals auch 
im Landkreis Miltenberg
Über 30 Jahre sind 
vergangen, seit die 
Kultusministerkonfe-
renz der Länder am 
12. März 1993 eine 
Anregung des Euro-
parats aufgenommen und die Einführung 
des „Tag des offenen Denkmals“ befürwor-
tet hat. Die Deutsche Stiftung Denkmal-
schutz hilft dabei organisatorisch und so 
hat sich eine bundesweite Erfolgsgeschich-
te entwickelt, die bis heute anhält. In die-
sem Jahr findet die Veranstaltung am Sonn-
tag, 8. September, statt und auch im Land-
kreis Miltenberg wurden dem Landratsamt 
mehrere Veranstaltungen gemeldet.
Laudenbach: Im Karolusheim (Odenwald-
straße 4), der ehemaligen „Laudenbacher 
Kinderbewahranstalt“, informiert Alfred 
Zenger in zwei Führungen um 10 und 14.30 
Uhr Interessierte jeweils 45 Minuten lang 
über die Geschichte des Karolusheims.
Großheubach: Uwe Henn und Egon Galm-
bacher bieten um 14 Uhr im Historischen 
Rathaus (Marktplatz 1) eine zweistündige 
Führung zum Thema „Turmuhren erzählen 
ihre Geschichte“ und nehmen Interessier-
te mit auf einen Rundgang.
Miltenberg: Mitglieder des Förderkreises 
Historisches Miltenberg nehmen Ge-
schichtsinteressierte um 11, 13 und 15 Uhr 
auf jeweils 45-minütige Führungen durch 
das Gasthaus „Zum Riesen“ (Hauptstraße 
97) mit und tauchen mit ihnen in die Ge-
schichte eines der ältesten Gasthäuser 
Deutschlands ein.
Amorbach: Bernhard Springer nimmt Be-
sucherinnen und Besucher um 11 und 15 
Uhr zu jeweils rund 45-minütigen Führun-
gen durch das Templerhaus (Bädersweg 
1) mit, einem der ältesten bekannten und 
am besten erhaltenen Fachwerkhäuser Bay-
erns.
Kleinheubach: „Jüdisches Leben in Klein-
heubach“ ist die Führung von Ute Schnell-
bach tituliert, die um 11, 13, 14 und 15 Uhr 
jeweils 25 Minuten lang im Alten Rathaus 
(Marktstraße 33) stattfindet.
Im katholischen Friedhof (Industriegebiet 
Süd) ist von 8 bis 19 Uhr eine Ausstellung 
zur Geschichte des Friedhofs zu sehen.
Stadtprozelten: Heimatbotschafterin Pet-
ra wird um 11, 13 und 15 Uhr durch das 
Historische Rathaus (Hauptstraße 133) 
führen, das aufwendig saniert und mit ei-
nem funktionalen Anbau versehen wurde. 
Die Führungen dauern jeweils eine Stunde.
Wörth: Das Schifffahrts- und Schiffsbau-
museum (Rathausstraße 72) ist von 14 bis 
17 Uhr geöffnet. Es beschäftigt sich mit 
der Entwicklung der Schifffahrt und des 
Schiffbaus insbesondere im Bereich des 

Untermains in den wesentlichen histori-
schen Entwicklungslinien.
Eine Übersicht aller Termine finden
Interessierte im Internet unter
www.tag-des-offenen-denkmals.de.

Thema Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung
Der Sozialdienst katholischer 
Frauen Aschaffenburg und die 
Betreuungsstelle am Landrat-
samt Miltenberg wollen sich 
am Mittwoch, 18. September, 
um 15:00 Uhr im Familienzen-
trum in der Miltenberger Mainstraße 19 der 
interessierten Bevölkerung vorstellen und 
über ihre Arbeit informieren. Dabei geht es 
um das Thema „persönliche Vorsorge“.
Die Besucherinnen und Besucher erhalten 
Auskünfte und Orientierungshilfen zu den 
unterschiedlichen Vorsorgemöglichkeiten, 
was dabei zu beachten ist und wer dabei 
helfen kann. Die Veranstaltung ist kosten-
los, um Anmeldung wird telefonisch unter 
06021 27806 gebeten.
Die Veranstaltung findet im Rahmen der 
Bundesweiten Aktionswoche der Betreu-
ungsvereine in der verbandlichen Caritas 
statt.

Elternseminar „Glücklich trotz 
Pubertät?! Miteinander als Team 
durch diese besondere Zeit“
Pubertierende Jugendli-
che und deren Eltern ste-
hen oft vor großen Heraus-
forderungen. Konflikte 
häufen sich plötzlich, die 
Kommunikation wird schwieriger und die 
Rollen innerhalb der Familie verändern sich. 
Doch diese Zeit muss nicht zwangsläufig 
von Frustration und Entfremdung geprägt 
sein. Vielmehr kann sie eine Chance bie-
ten, das Miteinander zu stärken und die Be-
ziehung zwischen Eltern und Kindern zu-
sammen als Team auf eine neue Ebene zu 
bringen.
In ihrem Impulsvortrag „Glücklich trotz Pu-
bertät – Miteinander als Team durch die-
se besondere Zeit“ zeigt die Expertin für 
angewandte Positive Psychologie, Mela-
nie Klisch, wie Eltern und Jugendliche die-
se turbulente Phase als Team zusammen 
meistern können. Mithilfe von wissenschaft-
lichen Erkenntnissen, praxisnahen Beispie-
len und wertvollen Tipps für den Alltag zeigt 
sie Wege auf, um gemeinsam glücklich(er) 
durch die Pubertät zu kommen.
Das Angebot richtet sich an Eltern von Kin-
dern und Jugendlichen im Alter von 11 bis 
17 Jahren und findet am Dienstag, 24. Sep-
tember 2024 von 18.30 Uhr bis 20 Uhr im 
Landratsamt Miltenberg, Dienststelle Obern-
burg statt. Da die Teilnehmerzahl begrenzt 
ist, wird um Anmeldung bis zum 22. Sept. 
2024 unter Koki@lra-mil.de gebeten.

Kulturwochenherbst 2024 im 
Landkreis Miltenberg
Ein vielfältiges Programm aus 
Konzerten, Lesungen, einer 
Ausstellung und Tanz lockt 
beim Kulturwochenherbst ab 
Ende September Kulturliebhabende an un-

terschiedliche Orte im Landkreis Milten-
berg. Federführend für die Veranstaltungs-
reihe ist das Kulturreferat des Landratsam-
tes Miltenberg.
Die St. Anna Kirche in Sulzbach am Main 
ist am Samstag, 28. September, der erste 
Veranstaltungsort des diesjährigen Kultur-
wochenherbstes. Das Orgelkonzert auf der 
historischen Dauphin-Orgel begeistert das 
Publikum jedes Jahr aufs Neue. Ebenso 
hörenswert ist das Konzert „Insieme“ am 
Samstag, 12. Oktober, in der Alten Dorfkir-
che in Hausen. Hier werden Musik des 
20./21. Jahrhunderts und elektronische 
Klänge den Raum erfüllen.
Von den Bühnen der Welt in das Bürger-
zentrum Elsenfeld kommt die „Emanuele 
Soavi incompany“ mit dem Stück INVASI-
ON am Wochenende, 19. und 20. Oktober. 
Das Kölner Tanz-Ensemble gastierte im 
Rahmen des Projektes „Tanzlandkreis Mil-
tenberg“ bereits mehrfach in der Region. 
Neben den Aufführungen besteht die Mög-
lichkeit, an einer öffentlichen Probe teilzu-
nehmen.
Auf gleich zwei Konzertlesungen können 
sich Interessierte freuen:
Am Samstag, 23. November, gastiert Schau-
spieler und Moderator Max Schautzer zu-
sammen mit Pianist Amadeus Wiesensee 
in der Frankenhalle in Erlenbach. Die Le-
sung aus Thomas Manns Roman „Weih-
nachten bei den Buddenbrooks“ wird mit 
Werken von Schubert und Schumann um-
rahmt. Im Alten Rathaus in Miltenberg sind 
am Sonntag, 1. Dezember, Kotaro Fukuma 
und Michael Fürtjes mit dem Programm 
„Nachtgedanken“ zu hören. Werke von Wag-
ner, Skrjabin und Schumann werden durch 
Texte von Nietzsche, Novalis, Hesse und 
Eichendorff begleitet.
Ein Angebot speziell für Kinder gibt es beim 
Kulturwochenherbst natürlich ebenfalls.
Gleich zwei Produktionen für Kinder ab fünf 
Jahren und ihre Familien stehen auf dem 
Programm. Am Sonntag, 29. September, 
machen sich der kleine Tiger und der klei-
ne Bär im Bürgerzentrum Elsenfeld unter 
dem Motto „Oh, wie schön ist Panama“ auf 
die Suche nach ihrem Traumziel. Ebenfalls 
im Bürgerzentrum Elsenfeld erlebt Aladdin 
am Sonntag, 8. Dezember, seine spannen-
den Abenteuer.
Natürlich fehlen auch die „Klassiker“, wie 
der Music Campus Frankfurt RheinMain 
am Sonntag, 3. November im Alten Rat-
haus in Miltenberg und das Chor- und Or-
chesterkonzert am Samstag, 16. Novem-
ber, in der Stadtpfarrkirche in Miltenberg, 
nicht im Programm.
Besuchenswert sind zudem das Konzert 
mit Florian Brettschneider am Sonntag, 13. 
Oktober, im Bürgerzentrum Elsenfeld und 
die Ausstellung in der Kochsmühle in Obern-
burg mit Werken von Friederike Franzko-
wiak.
Der Vorverkauf für den Kulturwochenherbs-
tes läuft über das Landratsamt Miltenberg, 
Kulturreferat, Brückenstr. 20, 63897 Milten-
berg, Tel.: 09371 501-501, E-Mail: kultur@
lra-mil.de.
Informationen zu den genannten und allen 
weiteren Veranstaltungen können auf der 
Homepage https://kulturwochen.landkreis-
miltenberg.de/ abgerufen werden.



Amts- und Mitteilungsblatt Leidersbach Nr. 35 vom 30. August 2024

Seite 6

6

wicklung. Dabei sind die im Mikrozensus-
gesetz festgelegten zu erhebenden Merk-
male wesentlich umfangreicher als die im 
Zensus. Auskunftspflicht besteht in bei-
den Erhebungen.
Ausführliche Informationen zum Mikrozen-
sus finden Sie unter: https://www.statistik.
bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/
mikrozensus/index.html
Ein Erklärvideo zeigt alle Informationen 
zum Mikrozensus im Videoformat:
statistik.bayern.de/mam/statistik/gebiet_
bevoelkerung/mikrozensus/v3-statisti-
schesbundesamt-mikrozensus-de-ut.mp4

Sprechtag der Deutschen Renten-
versicherung
Die  Deutsche 
Rentenversiche-
rung hält für alle Arbeiter und Angestellten 
in Miltenberg, Amtsgebäude, Fährweg 35 
(nicht Landratsamt) Sprechstunde ab.
Die Sprechstunde findet montags von 8:30 
bis 12 Uhr und von 13 bis 15 Uhr statt.
Den Versicherten wird damit Gelegenheit 
gegeben sich in Fragen ihrer Rentenversi-
cherung kostenlos beraten zu lassen.
Um Wartezeiten zu vermeiden, ist vorher 
eine rechtzeitige Terminvereinbarung er-
forderlich.
Die Terminvereinbarung erfolgt telefonisch 
unter Angabe der Versichertennummer 
beim Landratsamt Miltenberg, unter 09371 
501 152 montags und dienstags von 8 bis 
16 Uhr, mittwochs von 8 bis 12 Uhr, don-
nerstags von 8 bis 18 Uhr und freitags von 
8 bis 13 Uhr.

Technische Hochschule  
Aschaffenburg
Update für Unternehmen: 
„mainproject Wirtschafts-
symposium 2024“ an der 
TH Aschaffenburg – Aktueller und fundier-
ter Wissenstransfer von der Technischen 
Hochschule in die Region
Am Dienstag, den 17. September lädt die 
TH Aschaffenburg von 8:30 bis 13:30 Uhr 
Unternehmen, Fach- und Führungskräfte 
zum „mainproject Wirtschaftssymposium 
2024“ ein. Im Fokus stehen unter anderem 
Cybersicherheit, Prozesse der Nachhaltig-
keit, Internationalisierung und Personalent-
wicklung.
Nach einem Vortrag zu „digitaler Resilienz“ 
und aktuellen empfehlenswerten Maßnah-
men der Cybersicherheit für Unternehmen 
können die Teilnehmenden in einem der 
vier praxisnahen Workshops dieses The-
ma vertiefen. Außerdem wird es darum ge-
hen, nachhaltigkeitsbezogene Risiken zu 
managen. Die Personalentwicklung steht 
in zwei weiteren Workshops im Mittelpunkt 
im Hinblick auf Weiterbildungsstrategien 
und die interkulturelle Zusammenarbeit in 
der Belegschaft.
In einer anschließenden Fishbowl-Diskus-
sion mit Expertinnen und Experten aus 
Hochschule und Wirtschaft wird die Frage 
beleuchtet, wie Innovationen in den heimi-
schen Unternehmen gefördert werden kön-
nen.
Informationen und Anmeldung unter
www.mainproject.eu

ner strengen Geheimhaltung, die keine Rück-
schlüsse auf personenbezogene Daten zu-
lässt.
Hinweise:
Wie läuft die Mikrozensuserhebung ab?
Die Auswahl der zu befragenden Haushal-
te erfolgt nach einem mathematisch-sta-
tistischen Zufallsverfahren, das zunächst 
Gebäude- bzw. Gebäudeteile für die Teil-
nahme am Mikrozensus auswählt. In ei-
nem weiteren Schritt ermitteln ehrenamt-
lich tätige Erhebungsbeauftragte die zu be-
fragenden Haushalte über die Klingelschil-
der dieser Gebäude. Dabei können sie sich 
mit Hilfe eines Ausweises als Beauftragte 
des Bayerischen Landesamts für Statistik 
legitimieren.
Anschließend werden diese Haushalte vom 
Bayerischen Landesamt für Statistik schrift-
lich zur Teilnahme am Mikrozensus aufge-
fordert. Mit dem Schreiben werden sie aus-
führlich über die Erhebung informiert und 
gebeten, die Fragen des Mikrozensus im 
Rahmen eines Telefoninterviews oder ei-
ner Online-Befragung zu beantworten. Für 
die Telefoninterviews sind bayernweit etwa 
130 sorgfältig ausgewählte und intensiv 
geschulte Erhebungsbeauftragte im Ein-
satz.
Seit Jahresbeginn sind in etwa 70 000 der 
insgesamt 120 000 für den Mikrozensus 
2024 zu befragenden Personen ihrer Aus-
kunftspflicht nachgekommen. Rund die 
Hälfte der Befragten beantwortete die Fra-
gen des Mikrozensus im Rahmen eines Te-
lefoninterviews. Etwas weniger als die Hälf-
te der Befragten wählte den Weg der On-
line-Befragung. Der Papierfragebogen fin-
det immer seltener Anwendung.
Was unterscheidet den Mikrozensus vom 
Zensus?
Die zwei Begriffe „Zensus“ und „Mikrozen-
sus“ sorgen immer wieder für Verwechs-
lung. Bei näherer Betrachtung lassen sich 
die beiden statistischen Erhebungen je-
doch gut unterscheiden:
Der Zensus ist die größte amtliche Statis-
tik Deutschlands und findet als eine Art 
Großinventur der Gesellschaft alle 10 Jah-
re statt und dient in erster Linie der Ermitt-
lung der amtlichen Einwohnerzahl. In der 
Personenbefragung des Zensus 2022 wur-
den ca. 13 Prozent der Bevölkerung be-
fragt. Zusätzlich wurden in der Gebäude- 
und Wohnungszählung Merkmale mit Net-
tokaltmiete und Energieträger erhoben. Im 
Juni 2024 starteten die Veröffentlichungen 
der Zensusergebnisse für Bayern mit der 
Pressekonferenz in Fürth (siehe https://
www.statistik.bayern.de/presse/mitteilun-
gen/2024/pm173/index.html). Es folgten 
weitere Regionalkonferenzen in allen bay-
erischen Regierungsbezirken (siehe Ter-
minreihe: https://www.statistik.bayern.de/
presse/mitteilungen/2024/pm181/index.
html)
Der Mikrozensus findet im Unterschied zum 
Zensus jährlich statt. Es werden mit ein 
Prozent der Bevölkerung deutlich weniger 
Personen befragt. Im Mittelpunkt stehen 
hier Daten zur wirtschaftlichen und sozia-
len Lage der Bevölkerung sowie deren Ent-

Bayerisches Landesamt
für Statistik

Pressemitteilung Mikrozensus 2024:
50 000 Bürgerinnen und Bürger 
müssen noch bis Jahresende 
mitmachen
Mikrozensus als kleine 
Volkszählung zur wirt-
schaftlichen und sozialen 
Lage der Bevölkerung

Jedes Jahr startet in Bayern – wie im ge-
samten Bundesgebiet – der Mikrozensus. 
Die kleine Volkszählung ermittelt im Ge-
gensatz zum Zensus Daten zur wirtschaft-
lichen und sozialen Lage der Bevölkerung. 
Bisher haben rund 70 000 bayerische Bür-
gerinnen und Bürger Auskunft gegeben. 
Über die Hälfte der Befragten antwortete 
per Telefoninterview. Auch die Möglichkeit 
der Onlinemeldung wird oft genutzt. Mit 
ihrer Teilnahme tragen die Befragten dazu 
bei, dass politische Entscheidungen fak-
tenbasiert getroffen werden können. Etwa 
50 000 Personen werden noch bis Jahres-
ende vom Landesamt für Statistik kontak-
tiert und zur Auskunft aufgefordert. Insge-
samt sind beim Mikrozensus ein Prozent 
der Bevölkerung und damit in Bayern 120 
000 Personen auskunftspflichtig.

Fürth. Der Mikrozensus ist die größte jähr-
liche Haushaltsbefragung in Deutschland. 
In der sogenannten „kleinen Volkszählung“ 
geben in Bayern jedes Jahr rund 120 000 
Personen Auskunft zu ihren Arbeits- und 
Lebensbedingungen und tragen dazu bei, 
die wirtschaftliche und soziale Lage der 
Haushalte zu verstehen und die Lebensbe-
dingungen der Bevölkerung zu verbessern. 
Nur durch verlässliche qualitativ hochwer-
tige Daten können politische Entscheidun-
gen zum Beispiel zur Bekämpfung von Ar-
mut, der Förderung von Kinderbetreuung 
oder der Unterstützung von Rentnerinnen 
und Rentnern faktenbasiert und zielgerich-
tet getroffen werden.
Durch die jährliche Datenerhebung lassen 
sich langfristige Entwicklungen beobach-
ten:
So zeigen die Zahlen wie sich die Erwerbs-
beteiligung von Müttern in den letzten zehn 
Jahren entwickelt hat. (siehe Pressemit-
teilung 121/2024/42/A vom 10.05.2024).
Informationen zur Beschäftigungssituati-
on zeigen, wie sich der Anteil an Homeof-
fice bei Beschäftigten verändert (siehe 
Pressemitteilung 127/2024/42/1 vom 
16.05.2024).
Indikatoren zur Sozialberichterstattung ge-
ben Auskunft zur Armutsgefährdung der 
Bevölkerung auf Basis der Einkommens-
angaben (siehe SBE | Statistikportal.de) 
und setzen diese in einen nationalen und 
internationalen Kontext.
Fundierte Entscheidungen kann die Politik 
nur auf Basis verlässlicher und repräsen-
tativer Ergebnisse treffen. Um dies zu ge-
währleisten, besteht nach dem Mikrozen-
susgesetz Auskunftspflicht. Dabei unter-
liegen die Einzelangaben der Befragten ei-

Nachrichten anderer Stellen und Behörden
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Funde hinsichtlich Erkennungsmerkmalen 
und Speisewert und lernen, Speisepilze von 
giftigen Pilzen zu unterscheiden.
Termin: 27.09.2024, 15.00 Uhr
Wo: Dorfgemeinschaftshaus, Amorbach
Reichartshausen
Referent: Dr. Klaus Bsonek, 
Pilzsachverständiger
Anmeldung direkt mit QR-Code 
oder bei Ortsbäuerin Lioba Henn-
rich, 09373 1075 unbedingt erforderlich.
Teilnahmegebühr: € 5,--
Energiewende – Hier – Jetzt –
Stromerzeugung mit Wassermühlen
Alte Wassermühlen sind ein Blickfang. Doch 
auch wenn dort heute kein Korn mehr ge-
mahlen wird, können sie dennoch nützlich 
sein. Die modernen Wasserräder erzeugen 
Ökostrom. Wasserkraft ist eine verlässliche 
erneuerbare Energie, die auch dann Strom 
liefert, wenn Wind und Sonne gerade nicht 
in ausreichendem Maß zur Verfügung ste-
hen. Entdecken Sie die faszinierende Rei-
se der Wasserkraft von historischen Müh-
len zu modernen, nachhaltigen Kraftwerken! 
Erleben Sie, wie traditionelle Technik und 
moderne Innovation Hand in Hand gehen. 
Der Referent erklärt Ihnen, wie Wasserkraft 
heute zur Stromerzeugung genutzt werden 
kann, was dabei zu beachten ist und wel-
che formellen Hürden oft zu nehmen sind.
Termin: 28.09.2024, 10.00 Uhr
Wo: Deckelmannsmühle, Elsenfeld,  
Mühlweg 14
Referent: Reinhard Deckelmann,  
Mühlenbesitzer
Anmeldung direkt mit QR-Code
oder an der BBV Geschäftsstelle, Frau Krebs,
06021 42942-14 unbedingt erforderlich. 
Die Teilnahme ist kostenlos.
Motorsägenkurs speziell für Frauen
Viele Frauen reizt es schon lange, einmal 
selbst zur Motorsäge zu greifen. Dieser 
Kurs gibt Frauen die Möglichkeit, sich mit 
diesem Arbeitsgerät auseinanderzusetzen. 
Es werden Grundkenntnisse in Theorie und 
Praxis vermittelt. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Persönliche Schutzausrüs-
tung ist Voraussetzung. Mindestalter 18 
Jahre. In diesem 2-tägigen Kurs vermitteln 
wir die Gefahren bei der Arbeit mit der Mo-
torsäge sowie deren Minimierung durch 
eine sinnvolle Schutzausrüstung. Anschlie-
ßend erfolgt eine Einweisung in den Auf-
bau der Motorsäge und deren Wartung und 
Pflege. Wie können Frauen kleine Instand-
haltungsarbeiten selbst erledigen?
Beim Lehrgangsteil im Wald machen die 
Teilnehmer erste Schnittübungen, erlernen 
verschiedene Schnitttechniken und bekom-
men Wissen über „Holz“ vermittelt. Auch 
wird gezeigt, wie ergonomisch wettgemacht 
werden kann, was vielleicht an Kraft fehlt.
Teilnehmerprofil: Waldbesitzerinnen oder 
Anverwandte, die im privaten Wald mithel-
fen (z.B. Ehefrau, Tochter).
Termine: 21.10. und 22.10.2024, jeweils 
08.30 – 16 Uhr
Wo: AELF Außenstelle Lohr und Wald
Referent: Christoph Hengst, AELF Lohr
Anmeldung direkt mit QR-Code oder an der 
BBV Geschäftsstelle, Frau Krebs,
06021 42942-14 unbedingt er-
forderlich.
Teilnahmegebühr: € 65,--

oder bei Ortsbäuerin Marie-Kristin Jung,
01511 2887737 unbedingt erforderlich. Teil-
nahmegebühr: € 10,--
Achtsames Waldwandern – Die heilsame 
Wirkung von Waldbädern
In Japan ist „shinrin yoku“, das Waldbaden, 
schon seit Jahren als Naturtherapie be-
kannt. Es ist kein einfacher Waldspazier-
gang, Sie beschäftigen sich währenddes-
sen intensiv mit dem Duft, dem Licht und 
der Stille, die im Wald typisch sind. Die er-
holende und stressmindernde Wirkung des 
Waldes ist inzwischen durch einige welt-
weite Studien belegt. Schon ein längerer 
Waldspaziergang hilft Ihnen, sich zu ent-
spannen. Ihr Körper und Ihr Geist werden 
es Ihnen danken! Depressionen, Angst und 
Wut werden verringert, Ihre Vitalität wird 
steigen. Sie erlernen in dem Kurs durch ge-
zielte Übungen, wie ein Waldspaziergang 
die Stresshormone im Blut und den Blut-
druck senken kann und erfahren, welch po-
sitive Wirkung die sog. Phytonzide oder 
Terpene, die in der Waldluft enthalten sind, 
auf Ihren Organismus haben.
Termin: 21.09.2024, 14.00 – 16.30 Uhr
Wo: Grillplatz Niedernberg
Referentin: Heike Reinhard, 
Systemischer Coach
Anmeldung direkt mit QR-Code 
oder bei Kreisbäuerin Diana Reinhart,
0175 5249716 unbedingt erforderlich.
Teilnahmegebühr: € 15,--
Kochen wie zu Omas Zeiten –
Der traditionelle Genuss
Erinnerst Du Dich noch an den Duft von 
Omas Küche? Die Zeiten, als herzhaftes 
Gulasch stundenlang auf dem Herd köchel-
te, Kartoffel- und Semmelknödel liebevoll 
von Hand geformt wurden und erst die le-
ckeren Süßspeisen? Wir holen diesen Ge-
schmack zurück!
In unserem Kochkurs dreht sich alles um 
die zeitlosen Klassiker aus Oma‘s Küche. 
Gemeinsam lassen wir die leckeren, haus-
gemachten Gerichte, die in Vergessenheit 
geraten sind, wiederaufleben. Du erlernst 
die Zubereitung von Omas Lieblingsrezep-
ten, bringst den authentischen Geschmack 
zurück auf den Tisch und kannst nach dem 
Kurs Deine Familie und Freunde mit diesen 
traditionellen Gerichten verwöhnen.
Termine: 26. + 27.09.2024,
jeweils um 18.00 Uhr
Wo: AELF, Lehrküche, 
Aschaffenburg
Referentin: Carmen 
Wenzel, Ernährungs-
fachfrau
Anmeldung direkt mit QR-Code oder an der 
BBV Geschäftsstelle, Frau Krebs, 06021 
42942-14 unbedingt erforderlich. Teilnah-
megebühr: € 20,-- (zzgl. Materialkosten)
Pilze sammeln und essbare Arten erkennen
Sie wollten schon immer mal „in die Pilze 
gehen“ und selbst Pilze sammeln, wissen 
aber nicht, welche Pilze man essen kann 
und woran kann man die verschiedenen Ar-
ten erkennt? Wer Pilze sammeln möchte, 
sollte sich vorher gut informieren, welche 
Arten genießbar sind. Anfänger sollten nicht 
ohne erfahrene Begleitung losziehen. Bei 
dieser Pilzexkursion lernen Sie vom Refe-
renten die Vielfalt der heimischen Pilze ken-
nen. Beim Sammeln besprechen Sie die 

Wir laden wieder herzlich ein zum „Trauer 
Café“ am Samstag, 21.09.2024 von 15.00 
bis 17.00 Uhr!
Das Treffen findet in der Römerstr. 51 in 
Obernburg statt. Die Teilnahme ist ohne 
Voranmeldung möglich.
Ökumenischer Hospizverein im Landkreis 
Miltenberg e.V., Tel. 06022/7093084

Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten Karlstadt
Achtsames Waldwandern – Die heilsame 
Wirkung von Waldbädern
In Japan ist „shinrin yoku“, das Waldbaden, 
schon seit Jahren als Naturtherapie be-
kannt. Es ist kein einfacher Waldspazier-
gang, Sie beschäftigen sich währenddes-
sen intensiv mit dem Duft, dem Licht und 
der Stille, die im Wald typisch sind. Die er-
holende und stressmindernde Wirkung des 
Waldes ist inzwischen durch einige welt-
weite Studien belegt. Schon ein längerer 
Waldspaziergang hilft Ihnen, sich zu ent-
spannen. Ihr Körper und Ihr Geist werden 
es Ihnen danken! Depressionen, Angst und 
Wut werden verringert, Ihre Vitalität wird 
steigen. Sie erlernen in dem Kurs durch ge-
zielte Übungen, wie ein Waldspaziergang 
die Stresshormone im Blut und den Blut-
druck senken kann und erfahren, welch po-
sitive Wirkung die sog. Phytonzide oder 
Terpene, die in der Waldluft enthalten sind, 
auf Ihren Organismus haben.
Veranstaltung auch für Senioren – also 
auch für TeilnehmerInnen mit Rollator ge-
eignet.
Termin: 13.09.2024, 14.00 Uhr
Wo: Park Fasanerie, Aschaffenburg, 
Bismarckallee
Referentin: Heidrun Gärtner, 
Kräuterführerin
Anmeldung direkt mit QR-Code 
oder an der BBV Geschäftsstelle, Frau Krebs,
06021 42942-14 unbedingt erforderlich. 
Teilnahmegebühr: € 10,--
Gesundheitswanderung
Die meisten Menschen bewegen sich zu 
wenig. Gehören Sie auch dazu? Dann sind 
Sie bei dieser Veranstaltung genau richtig. 
Gesundheitswandern ist eine sanfte Me-
thode, wieder in Bewegung zu kommen und 
dabei an Kraft, Kondition, Koordinationsfä-
higkeit und psychischer Stärke zu gewin-
nen.
Das Gesundheitswandern kombiniert „tra-
ditionelles Wandern“ mit spezifischen ge-
sundheitsfördernden Übungen, die wäh-
rend der Wanderung durchgeführt werden. 
Hierbei wird nicht nur die Bewegung an 
sich, sondern auch die heilende Wirkung 
der Natur in den Fokus gesetzt. Sie können 
Muskeln und Knochen aufbauen, Ihren 
Gleichgewichtssinn und Ihre Herzgesund-
heit verbessern und das Risiko bestimm-
ter Atemwegsprobleme verringern.
Termin: 15.09.2024, 11.00 – 13.30 Uhr
Wo: Parkplatz Naturerlebnisbad 
Schöllkrippen
Referent: Matthias Spielmann, 
zertifiz. Wanderführer
Anmeldung direkt mit QR-Code 
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heitswesen fällt dies besonders auf.
Welche Berufe zählen zum Pflege- und Ge-
sundheitsbereich? Warum sind die Zu-
kunftschancen in diesem Bereich gut und 
lohnt sich ein Einstieg in diese Branchen?
Im Vortrag geben die Berufsberaterinnen 
für Menschen im Erwerbsleben der Agen-
tur für Arbeit Aschaffenburg Auskunft über 
Berufe der Branche Pflege und Gesundheit 
und informieren, in welchen Bereichen der 
Fachkräftemangel besonders ausgeprägt 
ist.
Es wird auch darauf eingegangen, ob ein 
beruflicher (Quer-) Einstieg möglich ist und 
inwieweit berufliche Qualifizierungen not-
wendig sind.
Dabei werden auch finanzielle 
Unterstützungsmöglichkeiten 
bei der Aus- oder Weiterbildung 
besprochen.
Die Veranstaltung findet online statt. Die 
Teilnahme ist kostenfrei
Anmeldung per über eveeno:
https://tinyurl.com/DigitalerDonnerstag 
(auch für die Veranstaltung am Dienstag)

Heute schon vormerken: Main.Fortschritt 
– Berufliche Zukunft gestalten
Die kostenfreie Weiterbildungsmesse am 
Bayerischen Untermain am 24. September 
für alle, die weiterkommen wollen
Am 24. September 2024 findet 
mit Main.Fortschritt erstmals 
eine kostenfreie Weiterbildungs-
messe am Bayerischen Unter-
main statt. Unter der Schirmherrschaft der 
Bayerischen Staatsministerin für Unter-
richt und Kultus Anna Stolz und initiiert von 
der Agentur für Arbeit Aschaffenburg, dem 
Weiterbildungsverbund Untermain und der 
Technischen Hochschule Aschaffenburg 
schafft die Messe eine Plattform zur be-
ruflichen Weiterbildung für Unternehmen 
und alle, die bereits im Berufsleben stehen 
und ihre berufliche Zukunft neu oder wei-
ter gestalten wollen.
Von 14 bis 18 Uhr können Interessierte auf 
dem Gelände der TH Aschaffenburg span-
nende Vorträge besuchen, Weiterbildungs-
anbieter aus der Region kennenlernen und 
individuell passende Weiterbildungsange-
bote sowie mögliche finanzielle Förderun-
gen finden.
Schon einmal virtuell geschweißt oder 
selbst am Lenkrad eines LKW gesessen? 
Informieren Sie sich bei professionellen Bil-
dungsanbietern aus der Region über deren 
Angebote. Finden Sie gemeinsam mit der 
Berufsberatung im Erwerbsleben und den 
Qualifizierungsberaterinnen und -beratern 
der Agentur für Arbeit Aschaffenburg das 
für Sie passende Weiterbildungsangebot.
Erfahren Sie in spannenden Vorträgen al-
les über Fördermöglichkeiten und wie Sie 
das für Ihre Lebens- oder Unternehmens-
situation passende Wissens-Update be-
kommen, während Ihre Kinder an interak-
tiven Mitmachständen Einblicke in die Be-
rufe der Zukunft erhalten.

gleiten individuell die Berufswegeplanung 
unter Berücksichtigung der Arbeitsmarkt-
perspektiven. Die offene Sprechstunde 
dient zur Klärung von Kurzanliegen. Für ein 
ausführliches Beratungsgespräch kann ein 
separater Termin vereinbart werden.
Kontakt und Anmeldung zur Berufsberatung 
im Erwerbsleben:
Telefon 06021 390 705
E-Mail Aschaffenburg.BBiE@
arbeitsagentur.de

Sprechstunde Beruflicher Erfolg
für Menschen mit familiären Aufgaben und 
Migrantinnen
Expertin der Agentur für Arbeit berät zu 
Vereinbarkeit von Familie mit Ausbildung, 
Studium und Beruf
Sonja Krimm, die Beauftragte für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt (BCA) der Agen-
tur für Arbeit Aschaffenburg bietet regel-
mäßig an jedem zweiten Dienstag im Mo-
nat eine Sprechstunde für Menschen mit 
familiären Aufgaben an.
Die nächste Sprechstunde findet am 9. Sep-
tember von 14-16 Uhr statt.
In persönlichen oder telefonischen Einzel-
gesprächen werden der bisherige berufli-
che Werdegang und individuelle Kompe-
tenzen besprochen. Persönliche Wünsche, 
Werte und Ziele werden beleuchtet. Unter 
Berücksichtigung der Vereinbarkeit von Fa-
milie und Beruf werden gemeinsam Pers-
pektiven erarbeitet. Angebote zur weiteren 
Beratung und Unterstützung runden das 
Gespräch ab.
Anmeldung unter 06021/ 390 -420 oder 
-554
E-Mail: Aschaffenburg.BCA@arbeitsagen-
tur.de od. sonja.krimm@arbeitsagentur.de
Veranstaltungsort für das per-
sönliche Gespräch: Berufsinfor-
mationszentrum Aschaffenburg, 
Goldbacher Straße 25 – 27 (Ki-
nopolis-Gebäude)
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
aschaffenburg/besondere-lebenslagen/
chancengleichheit

BiZ dich schlau! Schnellcheck von Bewer-
bungsunterlagen für Schülerinnen und 
Schüler am 12. September
Schülerinnen und Schüler von Mittel- und 
Realschulen sowie Gymnasien, die sich um 
einen Ausbildungsplatz bewerben, können 
ihre Bewerbungsunterlagen am Donners-
tag, 12. September von 15 bis 16 Uhr durch 
Mitarbeiter des Berufsinformations-zent-
rums sichten und auswerten lassen.
Die Veranstaltung findet im Berufsinforma-
tionszentrum Aschaffenburg, 
Goldbacher Straße 25 – 27 (Ki-
nopolis-Gebäude) statt.
Anmeldung unter der Telefon-
nummer 06021/ 390-360 oder
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de

Online-Vortrag am 17. September 2024:
Lebenslanges Lernen ist gefragt – Weiter-
bildung lohnt sich:
Berufe mit Zukunftschancen im Gesund-
heits- und Pflegebereich
Am Donnerstag, den 17. September 2024 
findet von 9 bis 10 Uhr ein kostenloser On-
line-Vortrag mit dem Titel „Berufe mit Zu-
kunftschancen im Gesundheits- und Pfle-
gebereich“ statt. Fachkräfte fehlen in vie-
len Bereichen – im Pflege- und Gesund-

Sehen wir uns in 6 Monaten?
Kommen auch Sie zur 
„Open-Sozial“ 2024 – 
Der Treffpunkt für alle, 
die sich gemeinsam für 
ein gutes Zusammenle-
ben im Landkreis Miltenberg und seinen 
Ortschaften einsetzen möchten. Melden 
Sie sich am besten gleich an:

• 19. Oktober 2024
• 16:30 Uhr Mittelmühle in Bürgstadt

Elemente aus dem Programm: Bürgerbe-
fragung – Vernetzungsgruppen – Engage-
mentberatung – Politikergespräche.
Für ein kulturelles und kulinarisches Rah-
menprogramm ist gesorgt. Die Veranstal-
tung ist für Sie kostenfrei und für alle inte-
ressierten Bürgerinnen und Bürger zugäng-
lich. Gerne weitersagen.
Weiter Infos und Anmeldung unter:
www.sozialundgerecht.com.

Gut beraten – selbstbestimmt 
teilhaben!
Terminankündigung – 
wohnortnahe Beratung
Ab 01. Oktober 2024: Online-Be-
ratung | Eingliederungshilfe und 
Hilfe zur Pflege
Der Bezirk Unterfranken ist für 
Sie da und bietet in Ihrer Region 
für Menschen mit Pflegebedürf-
tigkeit und/oder Behinderung und deren 
Angehörige sowie allen weiteren interes-
sierten Personen eine individuelle Beratung 
zu Themen der Eingliederungshilfe an.
Die Beratungen finden an folgenden Tagen 
in der Zeit von 13:30 Uhr bis 16:30 Uhr im 
Landratsamt Miltenberg (Brückenstr. 2, 
63897 Miltenberg) statt:
10.09., 08.10., 12.11.,  10.12.2024
Ab Oktober 2024 bietet der Bezirk Unter-
franken zusätzlich Online-Beratungen zu 
Ihren Fragen rund um die Themen Hilfe zur 
Pflege und Eingliederungshilfe an.
Termine erhalten Sie unter: www.bezirk-
unterfranken.de/Online-Beratung
Vereinbaren Sie Ihren Termin unter:
0931 7959-1349
beratung-eingliederungshilfe@
bezirk-unterfranken.de
www.bezirk-unterfranken.de/beratung-egh

Agentur für Arbeit, Aschaffenburg
Berufsberatung im Erwerbsleben:
Offene Sprechstunde im BiZ
am 5. September
Lokale Expertinnen der Agentur für Arbeit 
beantworten Fragen zu Wiedereinstieg, 
Neuorientierung und Weiterbildung
Am Donnerstag, 5. September bietet die 
Berufsberatung im Erwerbsleben von 14 
bis 16 Uhr eine offene Sprechstunde im BiZ 
in Aschaffenburg an. Eine vorherige Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Angesprochen sind Menschen, die nach 
längerer Pause einen beruflichen Wieder-
einstieg planen oder über eine berufliche 
Neuorientierung nachdenken. Auch Fragen 
zu Weiterbildungswegen oder Umschulun-
gen inkl. finanziellen Fördermöglichkeiten 
sind mögliche Themen.
Die Berufsberaterinnen im Erwerbsleben 
der Agentur für Arbeit Aschaffenburg be-
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Abgerundet wird unser fachliches Angebot 
von den regionalen Caterern Coffein und 
Fridas Eiskrem. Genießen Sie frisch zube-
reitete Snacks und köstliche Eiscreme.
Kostenfreies Parken ist im Parkhaus in der 
Flachstrasse 16 möglich. Telefon: 06021 
390 217 www.arbeitsagentur.de Agentur 
für Arbeit Aschaffenburg •
Kommen Sie und nutzen Sie Ihre Chance 
weiterzukommen – alles zum Thema Wei-
terbildung am Bayerischen Untermain an 
einem Tag, an einem Ort, kostenfrei und 
ohne Anmeldung – es war noch nie so ein-
fach! www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
aschaffenburg/main-fortschritt

Online-Vortrag am 25. September:
Durchsetzungsvermögen mit Herz und Ver-
stand – selbstbewusst auftreten und An-
dere überzeugen
Am Mittwoch, 25. September 2024 findet 
von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr ein kostenlo-
ser Online-Vortrag mit dem Titel „Durchset-
zungsvermögen mit Herz und Verstand
• �selbstbewusst auftreten und Andere über-

zeugen“ statt.
Wie wirken wir auf andere Menschen am 
Arbeitsplatz? Wie sicher ist mein Auftreten 
in Gesprächen und Konfliktsituationen?
Wir alle wünschen uns ein gewisses Maß 
an Durchsetzungsvermögen, um Andere 
von unseren Ideen überzeugen zu können, 
dabei selbstbewusst aufzutreten und so-
mit unsere Ziele zu erreichen. Wie Sie ein 
gesundes Maß an Durchsetzungsvermö-
gen erlangen, um auch im beruflichen All-
tag erfolgreich zu sein, erfahren Sie in die-
sem kostenlosen Online-Seminar.
Erfahren Sie mehr über
• Wege zu mehr Selbstsicherheit
• Kommunikation auf Augenhöhe
• �Im Dialog bleiben – auch in schwierigen 

Gesprächssituationen
• �Den eigenen Standpunkt überzeugend 

vertreten
Also klicken Sie rein – wir freuen uns auf 
Ihre Teilnahme!
Der Vortrag ist eine Veranstal-
tung der Beauftragten für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt 
(BCA) der Agentur für Arbeit Aschaffen-
burg. Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine vor-
herige Anmeldung ist erforderlich:
Aschaffenburg.BCA@arbeitsagentur.de

„Spruch der Woche“

Wenn man auf ein Ziel zugeht, ist es äu-
ßerst wichtig, auf den Weg zu achten. Denn 
der Weg lehrt uns am besten, ans Ziel zu 
gelangen, und er bereichert uns, während 
wir ihn zurücklegen.
Paulo Coelho, brasilianischer Schriftsteller

Bereitschaftsdienste

 �Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 
116 117

 �In lebensbedrohlichen Fällen 112
 �Notfallfaxnummer für Hörgeschädigte 

112 oder 06021 – 4561090

Ärzte:
Der Bereitschaftsdienst der Hausärzte im 
Bereich Sulzbach, Leidersbach, Kleinwall
stadt, Hofstetten und Hausen ist zu erfah-
ren über die Vermittlungszentrale der Kas-
senärztlichen Vereinigung Bayerns, Tel. 
116 117

Zahnärzte:
von 10.00 – 12.00 und 18.00 – 19.00 Uhr 
an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen
Sa./So. 31. Aug./1. September 2024
Frau Dr. med. dent. Stephanie Huth,
Trennfurter Str. 33, 63911 Klingenberg,
Tel. 09372/944406

Tierärzte:
An Wochenenden von Freitag 19 Uhr bis 
Montag 7 Uhr, an Feiertagen von 19 Uhr 
am Vorabend bis 7 Uhr des folgenden Werk-
tages
Den aktuellen Rufbereitschaftsdienst der 
Tierärzte erfahren Sie direkt bei Ihrem
Haustierarzt.

Apotheken:
von morgens 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des 
folgenden Tages
Samstag, 31. August 2024
Mömlingtal-Apotheke, 63853 Mömlingen, 
Hauptstr. 24, Tel. 06022/681857
Sonntag, 01. September 2024
Maintal-Apotheke, 63834 Sulzbach, 
Bahnhofstr. 14, Tel. 06028/6608
Montag, 02. September 2024
Josef-Apotheke, 63849 Leidersbach, 
Hauptstr. 198, Tel. 06028/5386
Apotheke Eschau, 63863 Eschau,
Elsavastr. 95, Tel. 09374/1266
Dienstag, 03. September 2024
Schwanen-Apotheke, 63911 Klingenberg, 
Rathausstr. 4, Tel. 09372/2440
Mittwoch, 04. September 2024
Römer-Apotheke, 63843 Niedernberg, 
Großwallstädter Str. 22, Tel. 06028/7446
Donnerstag, 05. September 2024
Stadt-Apotheke, Elsenfelder Str. 3,
63906 Erlenbach, Tel. 09372/5483
Freitag, 06. September 2024
Post-Apotheke, Bachstr. 50,
63762 Großostheim, Tel. 06026/5222

Kindergarten-
Nachrichten

Kindergarten St. Barbara
OT Ebersbach, Ebersbacher Str. 41,
Tel. 06028/1589
kindergarten-ebersbach@t-online.de
FantasieReich für Kinder, St. Johannes
OT Leidersbach, Hauptstr. 140,
Tel. 06028/1552
fantasiereich@kindergarten-leidersbach.de
Kindergarten St. Laurentius
OT Roßbach, Bayernstr. 10, Tel. 06092/207
kiga-rossbach@web.de
Kinderkrippe Hosenmatz
OT Leidersbach, Waldweg 3,
Tel. 06028/9930906
info@kinderkrippe-hosenmatz.de

Kindergarten St. Barbara 
Ebersbach
Willkommen im neuen Kindergarten- und 
Krippenjahr
Die Ferien sind schon 
wieder vorbei und ein 
neues Kindergarten- 
und Krippenjahr startet. Wie jedes Jahr 
kommen neue Kinder mit ihren Familien 
dazu.
Zum Start des neuen Jahres organisieren 
wir einen Familiennachmittag am 15.09.24 
von 14:00 Uhr – 17:00 Uhr auf unserem 
Spielplatz. Herzlich eingeladen sind alle 
neuen und „alten“ Familien, alle die gerne 
den Kindergarten oder die Krippe kennen-
lernen möchten und jeder, der einfach Lust 
auf einen schönen Nachmittag hat.
Lernt euch (vor allem die Neuen) einander 
kennen und informiert euch über Elternar-
beit und Feste im Kindergarten und Krip-
pe. Für alle Kinder wird es einige Workshops 
geben. Natürlich ist auch für euer leibliches 
Wohl mit Kaffee & Kuchen und Waffeln bes-
tens gesorgt.
Wir freuen uns auf einen schönen Nach-
mittag.
Elternbeirat KIGA & Krippe St. Barbara

Gemeindebücherei

Öffnungszeiten
OT Leidersbach
Mittwoch 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Freitag 17:00 Uhr – 18:30 Uhr
(freitags Eine Welt Kiosk geöffnet)

Jugend-News

Der Jugendtreff ist wieder geöffnet!
Öffnungszeiten im Jugendtreff:
Mittwoch u. Donnerstag 16:30 –18:30 Uhr 
und Freitag von 18:00 – 20:30 Uhr
Ansprechpartnerin: Jutta Maier
Handy-Nr. 0176-30685292

Senioren-Nachrichten

Senioren Leidersbach
Nach der Sommerpause geht es am 3.9. 
mit unserem Seniorenyoga wieder weiter. 
Beginn um 9.15 Uhr im Rathaus. Auch am 
3.9. läd das Cafe Duckdich in Soden ein. 
Ab 15 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen und 
ab 18 Uhr hält der Orthopäde Dr. Imig vom 
Krankenhaus Erlenbach ein Vortrag über 
Knieprobleme.
Am Freitag, 6.9. ab 16 Uhr darf jeder zum 
Stammtisch zum Schnatz kommen.
Am Donnerstag, 12.9. um 9 Uhr Senioren-
frühstück, ebenfalls beim Schnatz. Anmel-
dung bei Ulrike Tel. 06028-6703
Am Freitag, 20.9. ab 16 Uhr wieder Stamm-
tisch in der Krone.
Zu allen Terminen sind alle Senioren vom 
Grund herzlich eingeladen.www.leidersbach.de
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Katholische Ki rchennachrichten

ten, die zwei Teile umfasst: Teil 1: Diens-
tag, 08.10. und Teil 2 Montag, 21.10.2024 
(der Termin wurde vom 22. auf den 21.10. 
verlegt). Nähere Informationen werden dem-
nächst bekannt gegeben.

Informationen aus dem 
Pastoralen Raum Elsenfeld

Unsere Kapellen – Orte der Kraft und Quel-
len des Lebens, Gebete, Lieder und Impul-
se an der Kapelle im Weinberg Rück am 
08.09.2024 um 17.00 Uhr. Thema: Frieden. 
Die Kapellen-Treffen sind vorwiegend Steh-
veranstaltungen. Mobile Sitzmöglichkei-
ten können gerne mitgebracht werden. Im 
Anschluss bleiben wir noch etwas beisam-
men. Wir laden ein, ein persönliches Pick-
nick mitzubringen.

St. Jakobus Leidersbach

Samstag, 31. August 2024
Hl. Paulinus, Bischof von Trier
18:00 Uhr Messfeier für die Pfarreienge-
meinschaft
Gebetsgedenken für Marianne Bauer – 3. 
SG; Paul und Hedwig Barton, lebende und 

Liebe Mitchristen!
„Der Geschmack des geteilten Brotes hat 
nicht seinesgleichen,“ so lautet ein Satz 
von Antoine de Saint-Exupery. In einer Er-
zählung die früher im Buch für die Kommu-
nionvorbereitung stand, ging es um etwas 
ähnliches. Der König schickt seinen Sohn 
aus, um das Brot der Liebe zu finden. Nach 
langer, nicht erfolgreicher Suche findet er 
das Brot der Liebe, als ein Hirtenjunge, wie 
selbstverständlich, das wenige Brot, das 
er besitzt mit ihm teilt. Die letzten Sonn-
tagsevangelien haben wir auch von einem 
Brot gehört, das wahrhafte Brot der Liebe. 
Jesus bezeichnet sich immer wieder bei der 
großen Brotrede des Evangelisten Johannes 
als das Brot des Lebens, dass vom Him-
mel herabgekommen ist und uns ewiges 
Leben schenkt. Vertrauen wir auf den Herrn 
unseres Lebens und suchen wir immer wie-
der die Gemeinschaft mit ihm im Empfang 
seines Leibes.� Ihr Pfarrer Martin Wissel

Pfarrbüro Leidersbach, Kolpingstraße 14
Bürostunden sind montags und dienstags 
von 9:00 Uhr – 11:30Uhr und freitags von 
14:30 Uhr – 17:00Uhr.
Telefon 06028/1595, Fax 994280, E-Mail 
pfarrei.leidersbach@bistum-wuerzburg.de
Homepage: www.Maria-im-Grund.de
Eine-Welt-Kiosk in der Bücherei:
freitags von 17:00 – 18:30 Uhr

Informationen für die 
Pfarreiengemeinschaft 
Maria im Grund

Gebetsanliegen des Papstes im Monat 
September
Für den Schrei der Erde
Wir beten, dass jeder von uns den Schrei 
der Erde und der Opfer von Umweltkatast-
rophen und Klimawandel mit dem Herzen 
hört und sich persönlich verpflichtet, für 
die Welt, in der wir leben, zu sorgen.

Oma-Opa-Enkelfahrt nach Fulda
In den Sommerferien übernehmen die Groß-
eltern schon mal die kleinen Enkel-Kinder. 
Für ein unterhaltsames Programm bietet 
sich die Oma-Opa-Enkelfahrt an. Am 5. Sep-
tember geht es mit dem Bus von Aschaf-
fenburg nach Fulda (und zurück). Es ist 
eine kleine Reise in das große begehbare 
Herz und weitere Attraktionen der Kinder-
akademie in Fulda. Aktuell sind noch Plät-
ze frei. Informationen und Anmeldung bei 
der KAB am Untermain unter www.kab- 
wuerzburg.de oder Tel.06021-392-140

Bitte vormerken:
Lektorenschulung im Monat Oktober
Im September wird eine Lektorenschulung 
in unserer Pfarreiengemeinschaft angebo-


